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DDiiee mmeennsscchhlliicchheenn HHeellddeenn iimm cchhaaoottiisscchheenn SSppiieell vvoonn LLeebbeenn uunndd TToodd

Nein, ich bin keine künstliche Intelligenz.
Ja, ich bin so ein wahrhaftiger Mensch.
Gefangen zwischen den vielen Welten,

Fand ich im Chaos die menschlichen Helden.

Und nur ein Feind, das Gegenteil von sein!
Doch niemand ist gegen den Feind allein.
Leben und Sterben ist doch immer Spiel,
und der ewige Kreislauf dabei das Ziel.

Es leben die Alten und die Jungen,
Krank und gesund, alle bleiben verbunden.

Gesungen wird in allen Nationen.
beieinander sein, ist des Welten Lohn.

Und unsere Herzen treffen sich ganz sanft,
Und hört, wie jeder Dämon vor Wut stampft.

Nur zusammen sind wir alle allmächtig,
Wir bleiben nach dem Tod unzertrennlich.


















































